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Ausstellungsdatum: 08Feb21 

Tour Code:   SAa17 
  2022 

Garantierte Abfahrten 
Kleingruppen Safari maximal: 12 Personen 
Reise durch:  Südafrika & Swasiland 
Safari Dauer:   17 Tage 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Rainbow Route bringt Ihnen Südafrika und das 
angrenzende Königreich von Swasiland näher. Die Tour 
beinhaltet viele Höhepunkte und legt den Fokus auf die 
National Parks. Diese Tour deckt weite Teile dieses 
abwechslungsreichen Landes ab und beinhaltet lange Tage 

auf der Straße, generell gefolgt von einem ganzen 
Erkundungstag der Umgebung. Diese Unterkunft Tour 
bietet ein gutes Preis-Leistungsverhältnis und ist ein 
fantastischer Weg um Südafrika kennenzulernen. 
 

ABFAHRT: JOHANNESBURG, Samstag um 06.30 Uhr 
ENDE:  KAPSTADT, Montag um ca. 18.00 Uhr
 

Höhepunkte 
*  Krüger National-Park – Pirschfahrten 
* Swasiland/eSwatini – Bergwanderungen 
* Zululand – Pirschfahrten und Dorfbesuch 
* Drakensberge – Bergwanderungen 
* Wild Coast – Strandwanderungen & Xhosa Kultur 
*Garden Route – Waldspaziergang, Strand und Wale 

* Kapstadt – Cape Point & Table Mountain 
 
 

  
 

Übernachtung 14 Nächte der Safari Übernachten wir in kleinen Lodges und Gästehäuser mit  En-Suite 
Einrichtung. 2 Übernachtungen an der Wild Coast bleiben wir in Selbstversorger Chalets mit 2 Schlafzimmer die 
sich ein Badezimmer teilen. 
 

Mahlzeiten 16 Frühstücke, 12 Mittagessen und 11 Abendessen sind inklusive. 10 Frühstücke & 5 Abendessen 
werden von Unterkünften angeboten. Die restlichen inklusiven Mahlzeiten werden am Sunway Truck von der 
Sunway Mannschaft zubereitet, die dann am Lagerfeuer, Boma oder Esszimmer genossen werden können.  
 

Transport Wir nutzen maßgefertigte Sunway Safari Trucks mit 12 in Fahrtrichtung gerichtete Sitze mit großen 
Schiebefenster und Frontluke, diese ermöglicht allen eine gute Sicht, komfortabel und hervorragend für 
Wildbeobachtung. Auf 5% der Touren nutzen wir Mercedes Sprinter mit 12 Sitzen und Klimaanlage (mit 

Anhänger für Ausrüstung und Gepäck). Es gibt mehrere lange Reisetage, die uns ermöglichen eine schöne, 
aufregende und abwechslungsreiche Reise zu erhalten. 
 

Eingeschränkte Beteiligung Ein wesentlicher Teil der Safari ist die Beteiligung der Gäste. Vom Tragen des 
eigenen Gepäcks über Reinigen der Scheiben bis zum Packen des Fahrzeugs am Morgen, es ist alles Teil des 
Abenteuers und die Beteiligung der Gäste ist notwendig, damit alles glatt läuft (speziell an langen Tagen). An 
Tagen wo die Reiseleiter sich um Mahlzeiten kümmern wird Hilfe (in Rotation), wie z.B. beim Abwasch erwünscht. 

 

 

   SÜDAFRIKA “REGENBOGENROUTE” 

SAFARI STUFE: UNTERKUNFT 
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Tag 1- 2 JOHANNESBURG – GREATER KRUGER  [Lodge Fx1 Mx2 Ax2]  
(F=Frühstück, M=Mittagessen, A=Abendessen) 

Nach der Tour-Vorbesprechung verlassen wir Johannesburg um ca. 6.30 Uhr in Richtung Osten nach 
Mpumalaga, wo Gebirge, Panorama-Pässe, grüne Täler, Flüsse, Wasserfälle und Wälder charakteristisch 
für die Landschaft sind. Nur wenige Regionen weltweit übertreffen die außergewöhnliche Schönheit des 
Lowveld und der Schichtstufe. Wir besuchen den Aussichtspunkt am God’s Window, bevor wir zu 
unserer Lodge im Greater Kruger National Park fahren. 
 

Am nächsten Morgen stehen wir früh zu unserer Ganztagespirsch im Krüger National Park auf. Wir 
kehren am späten Nachmittag zurück zur Lodge, um den spektakulären Sonnenuntergang über den 
Drakensbergen zu geniessen oder uns im Swimming Pool abzukühlen bevor die Lodge uns ein 
herzhaftes Abendessen auftischt.  
 

Tag 2: Frühstück wird von der Lodge bereitgestellt  

Tag 1-2: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 1-2: Abendessen wird von der Lodge als festes Menü bereitgestellt 
 

Beinhaltet:  Eintrittsgebühr God’s Window & Three Rondavels Aussichtspunkte. 
Distanz/Zeit: Tag 1: ±620 km, 8 Std. tatsächliche Fahrzeit, so dass wir mit einer Mittagspause, der 

Besichtigung von Gods Window und den Drei Rondavels einen Gesamtreisetag von ±10 Std 
erwarten. 

 Tag 2: ±150km, heute machen wir Pirschfahrten von ±9 Std. 
Übernachtung: Makuwa Safari Lodge – Zweibettzimmer mit En-Suite Einrichtung. Swimming Pool. 

Wi-Fi nicht vorhanden. 3G. 
 

     
 

 
Tag 3 KRÜGER NATIONAL PARK [Chalet FMA] 
Bevor wir uns auf den Weg zurück zum Krüger National Park machen, strecken wir unsere Beine bei 
einem kurzen Spaziergang und erkunden dabei den Busch zu Fuss. Der Krüger National Park ist das 
größte Naturreservat Südafrikas und darf sich rühmen, die weltweit größte Artenvielfalt zu besitzen, 
sowie 16 verschiedene Ökosysteme. Aufregende Pirschfahrten ermöglichen uns gute 
Tierbeobachtungen und so können wir mit etwas Glück die  „Big 5“ (Löwe, Leopard, Elefant, Nashorn 
und Büffel) sowie viele andere Tiere beobachten. Das ist die echte Wildnis Afrikas!  
 
 

Tag 3: Frühstück wird von der Lodge bereitgestellt  
Tag 3: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 3: Abendessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet  
 

Beinhaltet:  Eintrittsgebühr zum Krüger Nationalpark, Pirschfahrten morgens & nachmittags. 
Distanz/Zeit: ±100km Pirschfahrt am Nachmittag von variabler Dauer. 
Opt. Aktivitäten: Nachtpirschfahrt im offenen Allradfahrzeugen des Nationalparks. 
Übernachtung: Kruger National Park Chalets/Zelte – in En-Suite Chalets oder permanent Zelte. 

Swimming Pool, Restaurant und Telefon. Wi-Fi nicht vorhanden. 
 

     
 

 
Tag 4 KÖNIGREICH VON SWAZILAND [Blockhütte FMA] 

UNTERKUNFT REISEVERLAUF 
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Die nächste Attraktion, die wir besuchen, ist das Malalotja Nature Reserve im Gebirge von Swasiland. 
Das Schutzgebiet ist bekannt für seine große Bandbreite unterschiedlicher Lebensräume, von flachem 
Grasland über dichtes Buschland zu Bushveld und Feuchtwäldern. Wir erkunden das Naturreservat zu 
Fuß und genießen die  fantastischen Bergpanoramen. Wir entspannen und stärken uns beim 
Abendessen, bevor wir die Nacht in einer gemütlichen Berghütte verbringen. 
 

Tag 4: Frühstück wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 4: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 4: Abendessen wird von der Lodge als festes Menü bereitgestellt 
 

Beinhaltet:  Eintrittsgebühr zum Malalotja Naturreservat. 
Distanz/Zeit: ±200km, 4 Std. tatsächliche Fahrzeit. Die Straßen sind hügelig, und dies kann in 

Kombination mit lebhaften ländlichen Gemeinden + einem Grenzübergang zu einem langen 
Tag von ±7 Std. werden. 

Übernachtung: Hawane Lodge – Hütten mit Zweibettzimmer mit En-Suite Einrichtung. Swimming 
Pool, Restaurant & Bar. Wi-Fi vorhanden. 

 
 

 Das Hawane Resort operiert auf nachhaltige Weise und gewährleistet einen geringen 

Kohlenstoffausstoß. Das Resort befindet sich zu 90% in Swasi Besitz und beschäftigt 25 Mitarbeiter 
aus der örtlichen Gemeinde. Sie unterstützen das lokale Gemeinde-Fussballteam und veranstalten 
Konferenzen für junge Führungskräfte in Eswatini, das Teil des UNDP-Programms ist. 

 

 

     
 

 
Tag 5 - 6 ZULULAND [Zeltlodge FMA] 
Wir besuchen einen Handwerksmarkt nahe Mbabane, wo man eine faszinierende Vielfalt an 
handgemachten Kunstwerken finden kann. Zurück in Südafrika machen wir uns auf den Weg zu 
unserer privaten Lodge im Ukuwela Wildschutzreservat, wo uns der einheimische Führer auf einen 
Spaziergang durch das Buschfeld und die Flussebene des Msinene Flusses nimmt, um Vögel und Wild 
zu finden. Nyala Antilopen, Nilpferde, sowie der geheimnisvolle Leopard sind alle in diesem Reservat 
zuhause. Am nächsten Tag machen wir eine Pirschfahrt im Hluhluwe Wildreservat, einem Schutzgebiet 
für die gefährdeten Nasshörner, gefolgt von einem Besuch einer einheimischen Zulu Gemeinde.  
 

Tag 5-6: Frühstück wird von der Lodge bereitgestellt  
Tag 5-6: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 5-6: Abendessen wird von der Lodge als festes Menü bereitgestellt 
 

Beinhaltet:  Eintrittsgebühr zum Hluhluwe Wildreservat, Pirschfahrten morgens und nachmittags & 
Besuch eines Zulu Dorfes mit lokalem Zulu Guide. 

Distanz/Zeit: ±295km, 6 Std. tatsächliche Fahrzeit, exkl. Besichtigung und Grenzformalitäten, wir halten 
auch zum Mittagessen und erwarten einen Reisetag von ±8 Std. 

Übernachtung: Zululand Lodge – permanent Zelte mit zwei Einzelbett und En-Suite Einrichtung. 
Zelte stehen auf Holzdeck. Wi-Fi nicht vorhanden. 

 
 

 Die Zululand Lodge ist in südafrikanischem Besitz, wobei alle Mitarbeiter aus dem nördlichen Kwazulu 
Natal stammen. Die Lodge nutzt zu 80% Solarenergie. Das 200 Hektar Naturschutzgebiet wird derzeit 
saniert, wobei Wildeinführungen, Erosionsreparaturen und Maßnahmen gegen Wilderei durchgeführt 
werden. Sie unterstützen die Gemeinde und die örtliche Kinderkrippe, indem sie ein Gemüsebeet und 
Ausrüstung für die Krippe bereitstellen. 
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Tag 7 - 8 DRAKENSBERG GEBIRGE [Blockhütte FMA] 
Die Drakensberge oder “Ukhahlamba”, Mauer aus Speerspitzen, wie die 200 km lange Bergkette auch 
genannt wird, ist ein UNESCO Weltkulturerbe. Von Zululand fahren wir Richtung Süden an den Rand 
der Drakensberge. Hier übernachten wir zweimal in einem malerischen Landhaus oder Blockhütten und 
verbringen den nächsten Tag damit, entlang kleiner Gebirgsbachläufe zu wandern und die traumhaften 
Aussichten zu geniessen. Auf dem weg zu den Drakensbergen besuchen wir den Nelson Mandela 
Capture Site Museum und werden dort unseren Respekt erweisen. 
 

Tag 7: Frühstück wird von der Lodge bereitgestellt 
Tag 8: Frühstück wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 7, 8: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 7, 8: Abendessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
 

Beinhaltet:  Eintritt zur Nelson Mandela Capture Site, Wanderungen in den Drakensbergen morgens & 
nachmittags. 

Distanz/Zeit: ±500km, 7 Std. tatsächliche Fahrzeit. Dies ist ein langer Tag, und mit einem langen 

Mittagsstopp erwarten wir einen Reisetag von ±8 Std. 
Übernachtung: Lotheni Hütten – 2 Nächte in Zweibett-Hütten mit En-Suite Einrichtungen. Wi-Fi 

nicht vorhanden. 
 

     
 

 
Tag 9 - 10 WILD COAST [Blockhütte - FMA] 
Die Wild Coast ist noch ein weitgehend unberührtes Naturparadies in Südafrika geblieben. Es gibt 
dramatisch schöne und wild anmutende Küstenabschnitte, offene Flächen und ursprüngliche 
Waldgebiete zu bestaunen. Wir übernachten in Kei Mouth und der Folgetag steht zur freien Verfügung. 
Das ist die beste Gelegenheit, die Gegend zu erkunden, in das Dorfleben einzutauchen oder an den 
Strand zu gehen. 
 

Tag 9, 10: Frühstück wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet  
Tag 9, 10: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 9, 10: Abendessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
 

Beinhaltet: - 
Distanz/Zeit: ±600km, 8:30 Std. tatsächliche Fahrzeit an Tag 9. Die Straße dauert lang, mit Vieh und 

vielen Dörfern, so dass wir einen sehr langen Fahrtag von ±10 Std. erwarten. 

Opt. Aktivitäten: Tiefseefischen & Dorf Wanderung. 
Übernachtung: Benmore Lodge– 2 Zweibettzimmer mit geteiltem Badezimmer, Swimming Pool, 

Bar, Restaurant, Internet & Telefon. Wi-Fi vorhanden an der Rezeption. 
 
 

 Benmore Lodge ist 100 % in südafrikanischem Besitz, und alle Angestellten kommen aus der 
Ortsgemeinde Kei Mouth. Die Lodge recycelt alle wiederverwertbaren Materialien, und nutzt Fluss- 
und Regenwasser um die Wasserversorgung in der Umgebung zu schonen. Eine örtliche Kinderkrippe 
wird mit Ausrüstung und Entwicklungshilfe unterstützt. 

 

     
 

 
Tag 11 ADDO ELEPHANT NATIONAL PARK [Blockhütte F-A] 
Der Addo Elephant National-Park wurde 1931 gegründet, damals zu dem Zweck, die letzten elf 
Wildelefanten vor der Ausrottung zu bewahren. Heute tummeln sich mehr als 600 der gemütlichen 
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Dickhäuter in dem Reservat. Daneben bietet der Park hervorragende Möglichkeiten weitere seltene 
Tierarten wie das Spitzmaulnashorn, Kap Büffel, Löwen und Leoparden sowie viele weitere größere und 
kleinere Säugetierarten zu beobachten. Nicht zu vergessen sind die mehr als 400 Vogelspezies, die im 
Park und seiner Umgebung nisten.  
 

Tag 11: Frühstück wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 11: Mittagessen auf eigene Kosten 
Tag 11: Abendessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
 

Beinhaltet: Eintrittsgebühr für den Addo National Park, Pirschfahrten nachmittags und morgens. 
Distanz/Zeit: ±350km, 4:30 Std. tatsächliche Fahrzeit. Wir fahren morgens und streben eine Pirschfahrt 

am Nachmittag an, und erwarten einen Reisetag von ±7:30 Std. 
Opt. Aktivitäten: Nachtpirschfahrt im offenen Allradfahrzeug des Nationalparks. 
Übernachtung: Addo National Park, Chalets – Zweibett-Chalet (oder Zeltlodge) mit En-Suite. 

(Sandflats Gästelodge je nach Verfügbarkeit mit Zweibettzimmer und En-Suite) 
Swimming Pool, Restaurant, Telefon und Wasserloch mit Flutlicht. Wi-Fi nicht vorhanden. 

 

      
 

 
Tag 12 - 13 KNYSNA / TSITSIKAMMA [Lodge Fx2 Mx1 -] 
Zwei Nächte verbringen wir in Knysna, einer malerischen Stadt, die sich an eine wunderschöne stille 
Lagune schmiegt. Wir unternehmen einen Tagesausflug zur Mündung des Storms Flusses, wo wir 
entlang einer Schlucht und der wilden Felsenküste wandern. Der Tsitsikamma National Park erstreckt 
sich über mehr als 80 Kilometer entlang der Küste und beeindruckt Besucher mit dem traumhaften 
Landschaften, unberührten Bergen mit zerklüfteten Tälern, Küstenwäldern mit tiefen Schluchten, in 
denen Flüsse sich in Richtung Meer mehr bewegen. Probieren Sie Meeresfrüchte wie z.B. Austern aus 
den lokalen Gewässern in einem der lokalen Restaurants (eigene Kosten). 
 

Tag 12: Frühstück wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 12: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet 
Tag 12: Abendessen auf eigene Kosten in einem Restaurant 

 

Tag 13: Frühstück wird vom Gästehaus bereitgestellt  
Tag 13: Mittagessen auf eigene Kosten 
Tag 13: Abendessen auf eigene Kosten in einem Restaurant 

 

Beinhaltet: Eintrittsgebühr zum Tsitsikamma Nationalpark. 
Distanz/Zeit: ±350km, 4:30 Std. tatsächliche Fahrzeit. Die Küstenstraße ist relativ flach, und wir werden 

gut in der Zeit liegen. Erwartete Gesamtreisezeit von ±6 Std. mit Stopps. 
Opt. Aktivitäten: Walbeobachtung & Treetop Canopy Tour. 
Übernachtung: Lagoona Inn – Zweibettzimmer mit En-Suite Einrichtung, Swimming Pool, 

Aufenthaltsraum, Telefon und Restaurant. Wi-Fi vorhanden. 
 

      
 

 
Tag 14 HERMANUS [Gästehaus FM-] 
Hermanus ist einer, der weltweit besten Orte zur Walbeobachtung von Land aus. Südliche Glattwale 
lassen sich hier  von Juni bis November, aus den südlichen Meeren kommend, nieder, um sich in der 
Lagune zu paaren oder im seichten Gewässer zu kalben. In der Walsaison machen wir am Nachmittag 
einen Spaziergang entlang der malerischen Küste und in den Sommermonaten besuchen wir das 
Fernkloof Nature Reserve, um den blühenden Feinbusch zu erkunden bevor wir im Anschluss in einem 
Restaurant vor Ort den Tag beim Abendessen ausklingen lassen (eigene Kosten).   
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Tag 14: Frühstück wird vom Gästehaus bereitgestellt 
Tag 14: Mittagessen wir von der Reiseleitung mit Hilfe der Gruppe zubereitet  

Tag 14: Abendessen auf eigene Kosten in einem Restaurant 
 

Beinhaltet:  k.A. 
Distanz/Zeit: ±420km, 6 Std. tatsächliche Fahrzeit, exkl. Anhalten für Besichtigungen und Mittagessen. 

Wir erwarten einen Reisetag ±8 Std. 
Opt. Aktivitäten: Walbeobachtungstour auf Boot. 
Übernachtung: Chesham House – Zweibettzimmer mit En-Suite Einrichtung. Wi-Fi vorhanden in 

Aufenthaltsraum. 
 

     
 

 
Tag 15 - 16 KAPSTADT [Gästehaus F - -] 
Kapstadt mit seinem majestätischen Tafelberg als Mittelpunkt zählt nicht umsonst zu den schönsten 
Städten der Welt. Auf unserem Weg nach Kapstadt fahren wir durch Stellenbosch, Südafrikas 
weltberühmte Weinanbauregion, wo wir an einer Weinverkostung (eigene Kosten) und einer 
Kellereibesichtigung (inklusive) teilnehmen. Wir erkunden die „Mutterstadt“ und ihre zahlreichen 
Attraktionen – wir besuchen Cape Point, das Kap der Guten Hoffnung, den Hafen in Hout Bay, genießen 
die schönen Strände und die V&A Waterfront. Ein optionaler Besuch der ehemaligen Gefängnisinsel von 
Robben Island, wo Nelson Mandela jahrzehntelang interniert war, ist auf eigene Kosten möglich. Wir 
probieren die lokalen Köstlichkeiten in einem der vielen Restaurants (eigene Kosten). 
 

Tag 15, 16: Frühstück wird vom Gästehaus bereitgestellt 
Tag 15, 16: Mittagessen auf eigene Kosten 
Tag 15, 16: Abendessen auf eigene Kosten in einem Restaurant 
 

Beinhaltet:  Weinkeller Tour, Eintrittsgebühr zur Pinguin-Kolonie & Cape Point National Park. 
Distanz/Zeit: Tag 15: ±150km, 2 Std tatsächliche Fahrzeit, es ist ein kurzer Reisetag, aber der Besuch 

des Weingutes und das Mittagessen können uns ausbremsen! Ankunft in Kapstadt am späten 
Nachmittag. 

 Tag 16: ±150km, 3:30 Std tatsächliche Fahrzeit, aber mit Stopps, Pinguinen und 
Mittagessen ist es ein voller Reisetag. 

Opt. Aktivitäten: Bootsfahrt zu Robben Island, Haikäfig-Tauchen, Besuch einer Robben-Kolonie. 
Übernachtung: Sweetest Guesthouses – Sweetest Guesthouse sind liebevoll und individuell 

eingerichtete Häuser in der Metropolregion von Kapstadt in der Nähe von der  
V&A Waterfront. Die Sunway Gruppe wird in verschiedenen Häusern verweilen, doch alle sind 

zu Fuß leicht zu erreichen. Der Standort des Gruppenfrühstücks wird ihnen vom Reiseleiter 
vor Ort mitgeteilt. Zweibettzimmer mit En-Suite. (Oder vergleichbares Gästehaus). Wi-Fi 
vorhanden. 

 

 Die Sweetest Guesthouses sind in südafrikanischem Besitz und beschäftigen 22 Langzeitmitarbeiter 
aus Südafrika und Simbabwe, die alle vor Ort für ihre spezifischen Positionen geschult wurden. Die 
Guesthouses unterstützen die "Three Sister Day Care"-Krippe in Philippi mit Lehrmaterial und 
Lebensmittelspenden und unterstützen auch "Heaven Night Shelter" mit Wäschespenden. 

 

 

     
 

 
Tag 17 KAPSTADT - TOUR ENDE [- F - -] 
Am Morgen besteigen wir den Tafelberg, von wo aus sich ein Panoramablick über Kapstadt bis in die 
Bucht und Robben Island bietet.  Nachdem wir die Höhepunkte der Regenbogennation erkundet haben, 

http://www.sunway-safaris.com/
mailto:marketing@sunway-safaris.com
http://www.chesham.co.za/
http://www.sweetestguesthouses.co.za/


SUNWAY SAFARIS www.sunway-safaris.com +27(11) 465 4905 marketing@sunway-safaris.com  sunway.reservations 

 

werfen wir einen letzten Blick auf Kapstadt und holen am Nachmittag Kurio-Shopping nach, bevor Ihre 
Tour um 18:00 Uhr im Gästehaus endet. 
 

Tag 17: Frühstück wird vom Gästehaus bereitgestellt 
Tag 17: Mittagessen auf eigene Kosten 
Tag 17: k.A. 
 

Beinhaltet: Geführte Wanderung auf den Tafelberg hoch 
Übernachtung: k.A 
Distanz/Zeit: k.A 
 

 

Bitte beachten: Die obengenannten Distanzen und Reisezeiten sind nur geschätzt und abhängig von den lokalen 
Straßenverhältnissen  
 

Bitte beachten: Die Angaben zu den Unterkünften sind Richtwerte und richten sich nach Verfügbarkeit. 
Alternative Unterkünfte sind von vergleichbarem Standard und Änderungen finden ohne Vorankündigung statt.  
 

Nachhaltiger Tourismus 

Zululand Lodge ist Teil der Msinene Conservancy im Norden von KwaZulu-Natal. Die Conservancy konzentriert sich 
auf den Schutz des Landes, Bildung und die Bekämpfung der Wilderei. Giraffe, Zebra und Gnu wurden in der 
Conservancy wieder angesiedelt. Die Rainbow Route verbleibt im Naturschutzgebiet, und Ihre Unterstützung trägt 
zur Finanzierung des Naturschutzes in diesem Gebiet bei. 
 
 
 
 
 

 
Zusammenfassung 
 Eine Mitmach-Tour mit festen Unterkünften zu einem vernünftigen Preis mit Unterbringungen in Hotel, Chalets 

 und Blockhütten – Eine Südafrika Mitmach-Safari, jede Nacht ein bequemes Bett. 
 Eine umfassende Einführung in die sogenannte Rainbow Nation – Die ganze Welt in einem Land! 
 Eine interessante Reise mit Kultur, Wildnis, Abenteuer, Wanderungen, Gebirgen und Stränden. 
 Krüger-National-Park, Swasiland, Zulu Land, Drakensberge, Garden Route und Kapstadt. 
 

Warum mit Sunway Safaris verreisen? 
Wir verstehen, dass Sie gewisse Vorstellungen haben, wenn es darum geht, Ihre afrikanische Safari auszusuchen. 
Wir wissen auch, dass Sie die beste Entscheidung für eine Safari treffen wollen. Sie fragen sich sicher: „Was 
bekomme ich zusehen, was werde ich erleben?“ 
Bei der Wahl Ihres Veranstalters ist es daher von großer Bedeutung, was auf einer Safari-Tour geboten wird, und 
welche inklusiven Leistungen selbstverständlich sind. 
Hier sind einige Sunway Qualitäten und Fakten: 
 

 Kleine Gruppen – Kleine Reisegruppen von maximal 12 Teilnehmern machen es möglich, Afrika zu erleben 
und Erfahrungen mit diesem wundervollen Kontinent und dessen Menschen zu machen. Dies ist der 
Schlüssel zu unserem Erfolg. Unsere Reisen sprechen alle Altersgruppen an. Das Durchschnittsalter ist 37 – 
die meisten sind zwischen 25 und 60. Die Vielfalt der Teilnehmer trägt jeweils zu einem besonderen Erlebnis 
der Safari bei.  
 

 2 Sunway Expeditionsleiter – Gruppenfremdenführer sind der Schlüssel zu jeder Safari. Bei einer Sunway 

Safari werden Sie mit 2 qualifizierten und registrierten Field Guides (FGASA) (Naturführern) unterwegs sein, 
die die Crew bilden. Das bedeutet maximales Wissen, informatives und interessantes Reisen. Unsere 
Expeditionsleiter haben die Leidenschaft für Afrika, seine Menschen und die Wildtiere, und sie lieben es, ihr 
Wissen mit unseren Gästen zu teilen. 
 

 Garantierte Abfahrten – Abfahrten in „bold“ sind garantierte Abfahrten.  Alle anderen Abfahrten sind 
garantiert ab 4 Personen. 

 

 Pauschalpreis – Wenn wir die Sunway Routen planen, stellen wir sicher, dass jede Route die besten 
Highlights mit einbezieht.  Bei einer Tour z. B. nach Botswana sollte man in jedem Fall die Nationalparks in 
einem offenen Allradfahrzeug besucht haben, das ist die Essenz der botswanischen Wildnis. Wenn man nach 
Sambia reist, sollte man unbedingt den South Luangwa Nationalpark besuchen und einen Spaziergang durch 
die Wildnis mit einem lokalen Scout unternehmen. Bei Buchung einer Sunway Safari sind alle 
Eintrittsgebühren, eine Vielfalt von Aktivitäten sowie die Verpflegung inklusive. Wir haben alle Highlights in 
unseren Touren eingearbeitet, so dass man die Highlights sehen und erfahren kann, ohne vor Ort bezahlen 

zu müssen. Es gibt demnach keine versteckten Kosten. Dies sollte also ein wichtiger Aspekt für Ihre 
Entscheidung sein, Sunway Safari zu buchen.  

  

 Sicherheit – Unsere Fahrzeuge sind alle speziell angefertigt. Wir gewährleisten ein bequemes und sicheres 
Reisen. Jedes Fahrzeug wurde von einem amtlich zugelassenen Passagierfahrzeugbauer nach den neuesten 
Sicherheitsanforderungen konzipiert, es besitzt ein Sicherheitsgehäuse und jeder Sitzplatz ist mit einem Gurt 
ausgestattet. Das gibt Ihnen Sicherheit, wenn Sie mit Sunway Safaris auf den oft anspruchsvollen Straßen 
unterwegs sind.  

 

      DETAILIERTE TOUR INFORMATION: 
GRADE: ACCOMMODATED 
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 Good2Go - Unser Engagement für einen nachhaltigen und verantwortungsvollen Tourismus 
spiegelt sich in unserem umweltfreundlichen Reisestil wieder, bei dem wir nur Fotos 
mitnehmen und nur Fußspuren hinterlassen. Als afrikanische Unternehmen haben wir die 

richtigen Kontakte, um das Leben der Menschen, deren Gebiet wir besuchen, wesentlich zu 
verändern. In jeder Reiseroute in der Broschüre finden Sie dieses Symbol, das nur eines von 
vielen nachhaltigen Reiseinitiativen hervorhebt, die wir unterstützen. 

 

 Alleinreisende – Alleine zu Reisen wird ihren Geldbeutel nicht weiter belasten, da die Mitarbeiter der 
Reservierungen sie mit dem gleichen Geschlecht in einem Zimmer unterbringen wird um die Reise 
erschwinglicher zu machen. Trotzdem haben sie die Möglichkeit ein Einzel Zimmer oder Zelt für einen 
kleinen Aufpreis zu buchen.  

 

 Erfahrung – Seit nunmehr 27 Jahren befasst sich Sunway Safari mit der Planung von Reisen durch das 
südliche Afrika. Daher wurden die Routen über viele Jahre hinweg perfektioniert. Der reibungslose Ablauf 
einer Tour wird hierdurch garantiert. Wir besuchen viele Höhepunkte des südlichen Afrikas, versichern aber, 
dass wir nicht dem viel befahrenen Touristengleis folgen. Unsere Guides haben reichlich Erfahrung in Afrika 
und überall in der Welt.  
 

 Sitz in Afrika – Sunway Safari ist eine afrikanische Reiseagentur, das heißt,  wir leben in Afrika, wir reisen 
in Afrika und unsere Leidenschaft gehört diesem wundervollen Kontinent. Das macht Sunway Safari zur 
besten Reiseoption.  

 

 Altersbegrenzung - Auf allen geplanten Touren akzeptieren wir Kinder von 12 bis 17 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Wir haben keine Altersbegrenzung nach oben. Gäste, die zum Zeitpunkt der Reise über 
65 Jahre alt sind, benötigen ein ärztliches Attest, aus dem hervorgeht, dass der Gast fit und gesund ist, um 
an einer Abenteuergruppenreise teilzunehmen. Wir haben viele Reisende über 65, die perfekt in der Lage 
sind, jeden Aspekt einer Sunway-Tour zu genießen, sowohl bei der Unterkunft als auch beim Camping. Für 
weitere Einzelheiten wenden Sie sich bitte an marketing@sunway-safaris.com. 
 

Bitte beachten Sie: 
Die im Programm angegebenen Unterkünfte sind unverbindlich, dienen der Orientierung und gelten 
vorbehaltlich ihrer Verfügbarkeiten. Alternative Einrichtungen haben jedoch immer einen ähnlichen Standard 
wie die beschriebenen. 

 

Vorortzahlung (Local Payment) 
 Eine lokale Zahlung wird für diese Safari nicht benötigt.  
 

Empfehlenswerte Lektüre: 
Bevor Sie verreisen möchtet Ihr vielleicht die folgenden Bücher lesen. Diese Bücher sind nicht spezifisch für die 
Touren von Sunways, aber geben einen guten Hintergrund und Verständnis für die Länder, in die Sie reisen 
werden. 
 Long Walk to Freedom by Nelson Mandela (die Autobiographie eines des größten politischen Führers unserer 

Zeit.) 
 Cry the Beloved Country by Alan Paton (die zutiefst bewegende Geschichte des Zulu Pastors Stephen Kumalo 

und dessen Sohn Absalom. Ein  Klassiker über Liebe und Hoffnung, Mut und Ausdauer und die Würde eines 
Mannes).) 

 The Power of One by Bryce Courtenay (Die Geschichte eines jungen Mannes auf der Suche nach Liebe die 
Freunde bindet, der Liebe die Freunde aneinander bindet und die Leidenschaft die Liebende aneinander bindet 
um herauszufinden, dass es nur eines bedarf um die Welt zu  ändern.) 

 The Covenant by James A. Mitchener (Wie das Beste und das Schlechteste zweier Kontinente au seiner 
Wildniss das Land formen das Südafrika warden sollte.) 

 My Traitor’s Heart by Rian Malan (Malan, ehemals südafrikanischer Kriminalreporter, sucht nach der Wahrheit 
über die Apartheid.) 

 When The Lion Feeds by Smith Wilbur (Roman der in Natal in Südafrika in den 1870’s spielt) 
 Jock of the Bushveld by J Percy FitzPatrick (die Geschichte eines Händlers und seines Hund, um 1880 rund um 

Pilgrim’s Rest und Kruger Park Gebiet) 
 The Steps of the Sun by Joanna Trollope (Liebesgeschichte während des Burenkriegs) 
 Newman's Birds of Southern Africa by Kenneth Newman 
 Sasol Birds of Southern Africa by Ian Sinclair, Phil Hockey, and W.R. Tarboton 
 The Safari Companion: A Guide to Watching African Mammals Including Hoofed Mammals, Carnivores, and 

Primates by Richard D. Estes and Daniel Otte 
 Field Guide to Trees of Southern Africa (Field Guides) by Braam Van Wyk, Keith Coates Palgrav, and Piet Van 

Wyk 
 

Shopping 
 Das Angebot an Souvenirs wie Schnitzereien, Kerzen, Batikstoffen, Flechtarbeiten, Malereien und Kleidung im 

Zulu Land, Knysna und Swasilands gehört zum Besten, was Südafrika zu bieten hat. 
 

Essen  
 Wir sind stolz darauf, unseren Reisenden qualitativ hochwertige, leckere und gesunde Mahlzeiten anzubieten, 

und das dreimal täglich. Ausnahmen sind im Reiseverlauf angegeben, dann werden wir lokale Restaurants 
ausprobieren. 
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 Der Reiseleiter übernimmt den gesamten Einkauf und die Menüplanungen. Er /Sie wird, wann und wo immer 
das möglich ist, frische Lebensmittel für die Gruppe einkaufen. 
Was Sie erwarten können: 

Frühstück  Müsli mit Milch oder Brot / Toast, Marmelade mit Kaffee und Tee oder gelegentlich Englisches, 
sprich warmes Frühstück.  

Mittagessen Käse, Aufschnitt, Brot oder Brötchen oder Salate, Obst  
Abendessen Eintöpfe, Braais (Grill), Pfannengerichte, gebratenes Fleisch oder Curries etc. zubereitet über 
Holzfeuer oder mit Gaskochern.  
Sämtliche Kochutensilien sowie Teller, Tassen und Besteck haben wir dabei. 

 Natürlich gehen wir auf die speziellen Bedürfnisse von Vegetariern und Allergikern ein. Bitte zuvor anmelden. 
 Sunway Safaris bietet folgende Getränke an: Fruchtsäfte zum Frühstück und Tee oder Kaffee zum Frühstück 

und Abendessen. Alle anderen Getränke müssen von Ihnen selbst gekauft werden. Sunway Safaris versorgt 
Sie nicht mit Trinkwasser in Flaschen. 

 

Schwierigkeitsgrad 
 Jeder, der über einen guten gesundheitlichen Allgemeinzustand und eine moderate Fitness verfügt, wird die 

Tour problemlos genießen können. Unsere Unterkünfte sind schlicht, aber ordentlich und voller Charakter. 
 Einige Transittage, an denen wir länger mit dem Wagen unterwegs sein werden, wechseln sich mit Tagen 

voller Aktivitäten im Freien ab. Bei den meisten Zwischenetappen bleiben wir für zwei Nächte, damit wir die 
Umgebung angemessen erkunden können. 

 

Was Sie wissen sollten 
 Alle Eintrittsgelder für Nationalparks sind inbegriffen. 
 Sie benötigen einen gültigen Reisepass und Visa für die Einreise nach Südafrika. Schauen Sie bitte in unsere 

Reisebedingungen, um detaillierte Auskünfte zu den aktuellen Einreisebestimmungen zu erfahren. Bei Fragen 
stehen Ihnen ihr Reisebüro oder Sunway Safaris zur Seite. 

 Bitte behalten Sie beim Packen ein Gewichtslimit von zwölf Kilo, mitgebracht in einer leichten Tasche (kein 
Hartschalenkoffer), im Hinterkopf. Denken Sie auch an eine kleine leichte Tasche für unsere Tagesexkursionen. 

 Wir empfehlen Ihnen die Mitnahme von Südafrikanischen Rand für ihre persönlichen Ausgaben auf dieser 
Reise. Travellerschecks können in den meisten größeren Städten eingetauscht werden. Für Zusatzaktivitäten 
und Restaurantrechnungen kann auch mit Kreditkarten bezahlt werden. In den ausführlichen Reiserichtlinien 
finden Sie die ungefähren Preise für Getränke, Speisen u. ä.  

 

Häufig gestellte Fragen zu dieser Tour 
1. Kann ich Speicherkarten für meine Kamera kaufen? Speicherkarten und anderes Fotozubehör sind ab 

und zu verfügbar auf der Tour. Eine Kamera mit einer Zoomlinse von Weitwinkel bis zum Teleobjektiv, 35-
200mm, ist für Landschafts- und Tieraufnahmen zu empfehlen. Jedes Fahrzeug ist mit einem 12/24 V 
Zigarettenanzünder ausgestattet – jedoch kann man sich nicht darauf verlassen, seine Batterien dort aufladen 
zu können, und daher empfehlen wir Ihnen eine zweite Batterie mitzubringen. Vergessen Sie nicht, dass Sie 
auch (fast) immer Ihre Kamera aufladen können, wenn Unterkünfte benutzt werden (SA 220 V). 

2. Sicherheit? Südafrika hat – wie viele andere Länder auch – manche Probleme. Ihr Reiseleiter wird sich jedoch 
bemühen, Ihnen die schönsten Seiten des Landes zu zeigen und ganz nebenbei, gewissenhaft auf ihre 
Sicherheit zu achten. Seien Sie aufmerksam, aber nicht paranoid, dann steht einer großartigen und 
unvergesslichen Safari nichts im Wege. 

3. Benötige ich Malaria-Prophylaxe? In Mpumalanga, Swasiland und Zulu Land (d.h. die erste Woche dieser 
Tour) besteht ein begrenztes Malaria-Risiko. Eine Prophylaxe wird empfohlen. 

4. Was soll ich mitnehmen? Alle Details sind in unserer generellen Tour Information (verfügbar unter 

www.sunway-safaris.com) aufgelistet. Doch die grundlegenden Dinge sind: bequeme Kleidung für warme Tage 
und kalte Nächte, Wanderschuhe, Regenjacke, Hut und Sonnenbrille, Schwimmkleidung, ein kleines Fernglas 
ist auch ganz handlich und unerlässlich – ein Schuss Abenteuergeist. 
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